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Die nächste „Pieschener  
Zeitung“ erscheint am 
08.06.2017. Redaktions- 
und Anzeigenschluss dafür 
ist am 29.05.2017.

Der kleine Luca macht‘s vor:  Aus manchem, was auf dem ersten Blick wie Müll aussieht, lassen sich tolle Sa-
chen basteln.� Fotos (2): Möller

Ihre Zeitung im Internet

www.dresdner- 
stadtteilzeitungen.de

Familienfest
Pieschen. Anlässlich des Stadtteil-
festes sankt pieschen lädt die Kre-
ative Werkstatt am 27.  Mai zum 
Familienfest mit gemütlichem Fei-
ern auf den Galvanohof. In der Zeit 
zwischen 14 und 18  Uhr gibt es 
selbstgebackenen Kuchen, gemixte 
Getränke und viele Spielangebote. 
Alle großen und kleinen Besucher 
können sich außerdem auf zahlrei-
che Kreativstände freuen.	 (PZ)

Kreative Werkstatt,
Bürgerstraße 50

Pieschen. Passend zum Kinder-
tag feiert der Outlaw-Hort der 
26. Grundschule am 1. Juni sein 
alljährliches Hortfest.
In diesem Jahr konnten viele 
Kooperationspartner aus dem 
Stadtteil gewonnen werden, die 
das Fest aktiv mitgestalten.
Die Trommelschule drummers 
Büro bietet einen Trommel-
workshop, bei dem Kinder und 
Eltern ihr Talent beim Trom-
meln ausprobieren können. Der 
aha  – anders handeln e. V. wird 
mit einem Projekt vertreten sein, 
welches das Thema Kinderrechte 
aufgreift. Ebenso stellt das Spiel-
mobil einen Bewegungsparcours 
und der Stoffwechsel e. V. einen 
Kletterturm bereit.
Daneben warten noch viele klei-
ne und große Überraschungen 
auf die Schülerinnen und Schü-
ler der 26.  Grundschule Dres-
den, die mit ihren Eltern und 
Verwandten zum Outlaw-Hort-
fest herzlich eingeladen sind. 
� (PZ)

Outlaw-Hort 
feiert Hortfest

Spende für Pieschener Kita

Konzert
Brian Doerksen & The SHIYR Po-
ets kommen nach Dresden. Am 
1.  Juni, 19 Uhr, steht der kanadi-
sche JUNO-Award-Gewinner mit 
seiner aktuellen Band im „Golde-
nen Lamm“, Leipziger Straße 220, 
auf der Bühne. Im Gepäck hat er 
gesungene Psalmen in moder-
ner Umsetzung. Das musikali-
sche Spektrum reicht von Folk bis 
Rock. �  (PZ)

Irgendetwas gefiel ihnen nicht, 
den Kindern der Kita Lommi-
kids auf der Lommatzscher Stra-
ße 83. Papier wurde immer ex
tra gesammelt, der Restmüll aber 
kam in eine gemeinsame Ton-
ne und wurde entsorgt. Unhalt-
bar, denn Zuhause läuft das ganz 
anders, reklamierten sie irgend-
wann. Eine Idee war geboren und 
es kam, wie es kommen musste. 
Die Kita entwickelte ein eigenes 
Konzept. Müll sollte weitgehend 
vermieden, konsequent getrennt 
und wenn immer möglich, wie-
derverwendet werden.  Im Rah-
men des Projektes bekommen 
die Kinder Gelegenheit, sich mit 
der Thematik auf kreative Weise 

auseinanderzusetzen. So man-
chem Pappkarton und dem einen 
oder anderen Kronenkorken wird 
auf diese Weise zu einem neuen 
Leben verholfen. 
Ist bis dahin improvisiert worden, 
können die Dinge jetzt professio-
nell angegangen werden. Die al-
ten Plastikeimer, in denen Verpa-
ckungsreste u.ä. bis jetzt gesam-
melt wurden, landen demnächst 
auf dem Müllhaufen der Ge-
schichte. Möglich wird das durch 
eine 1.000-Euro-Spende, die Ernst 
Kötter von der Stiftung „Zukunft 
schützen“ am 27. April persönlich 
vorbeibrachte. Dieses Zusammen-
treffen darf getrost als Glücksum-
stand betrachtet werden.  Die in 

Dresden ansässige Stiftung unter-
stützt Projekte, die sich mit nach-
haltigem Umgang mit erneuerba-
ren Energien und der Umwelt be-
schäftigen – normalerweise auf 
Anfrage.  Möglicherweise war es 
ein Zufall, der Vorstandsvorsit-
zende Sandy Brochlitz auf die In-
titiative der Pieschener aufmerk-
sam werden ließ, aber manchmal 
kommen die Dinge eben zusam-
men. Die 1.000-Euro-Spende je-
denfalls fließt in fünf Mülltrenn-
stationen mit Trennsystemen für 
für Papiermüll, schwarze und gel-
be Tonne. Dass die Müllstationen 
von den Kindern der Kita selbst 
gestaltet werden, versteht sich von 
selbst. � (m-r.)

Einen dicken Scheck hatte Ernst Kötter von der Stiftung „Zukunft schüt-
zen“ im Gepäck. Kita-Leiterin Mandy Langer und die Leiterin des städti-
chen Eigenbetriebs Sabine Bibas (v.l.) freuen sich mit den Kids.

Liebe Leser,
am 7. Mai versammelten 
sich Anhänger der Bewe-
gung „Pulse of Europe“ zum 
wiederholten Mal auf dem 
Dresdner Neumarkt. Es war 
der Tag, an dem in Frank-
reich ein neuer Präsident ge-
wählt wurde. Die Stellung-
nahme der Demonstrantin-
nen und Demonstranten für 
ein einiges und starkes Eu-
ropa könnte man nun zur 
Kenntnis nehmen und sich 
wieder den Alltagsgeschäf-
ten zuwenden. Ich finde es 
aber bemerkenswert, wenn 
Menschen in dieser Zeit den 
Dialog suchen und sich kon-
struktiv für eine gemeinsame 
Zukunft dieses Kontinents 
einsetzen. Das ist gut für den 
Kontinent, das Land und die-
se Stadt, aus der in jüngster 
Zeit Bilder um die Welt gin-
gen, die keiner sehen will. 
Eine Lehre dieser Veranstal-
tung ist: Öffentlicher Diskurs 
ist für eine pluralistische Ge-
sellschaft wichtig und unver-
zichtbar. Verzichtbar sind Ge-
brüll und Pöbeleien.

Ihr Steffen Möller
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erinnerung und Gedenken

Letztes Geleit

Nach dem Besuch einer priva-
ten Kunstschule und dem der 
Kunstakademie Dresden hat-
te sich der am 19.  Mai 1912 als 
Sohn eines Böttgermeisters in 
Bobersberg b. Crossen (Oder) 
geborene Maler und Gra� ker 
Rudolf Nehmer 1936 freischaf-
fend in Dresden niedergelassen. 
Aus dem Zweiten Weltkrieg zu-
rückgekehrt, in dem er als Sol-
dat an der Westfront und in Dä-
nemark gedient hatte, war Ru-
dolf Nehmer Mitbegründer der 
Dresdner Künstlergemeinscha�  
„Das Ufer – Gruppe 47“ und ge-
hörte damit zu den „Künstlern 
der ersten Stunde“. 
Während ihres sechsjährigen 
Bestehens arbeiteten in ihr bis 
zu 40 Maler und Gra� ker, un-
ter ihnen auch Hans und Lea 
Grundig, Rudolf Bergander 
und Otto Griebel. Bis zur Neu-
organisation der Gruppe 47 im 
Verband Bildender Künstler im 
März 1952 wurden von ihr eine 

Vielzahl von Ausstellungen in 
Museen und ö� entlichen Kunst-
instituten, Kunstausstellungen 
in Betrieben und Schulen, po-
pulär-wissenscha� liche Vorträ-
ge sowie Führungen und Dis-
kussionen durchgeführt. 
Rudolf Nehmer trug, so das ND 
vom 18.  Mai 2002, mit „seinen 
poetisch-gleichnisha� en Stillle-
ben und hervorragenden Bild-
nissen wesentlich zur Dresdner 
Kunstentwicklung nach 1945 
bei“.
„Anfang der 1970er Jahre sorg-
te er mit seinem Bild Orbis Pic-
tus (Galerie Neue Meister Dres-
den) für Furore. Es wurde auf 
der VII.  Kunstausstellung der 
DDR 1972/73 in Dresden von 
den Besuchern zum beliebtesten 
Gemälde gekürt, so dass ihn die 
o�  zielle Kunstkritik schließlich 
als einen wichtigen Neuerer der 
Stilllebenmalerei anerkannte.“ 
(in: Sonderausstellung anläss-
lich seines 100. Geburtstages im 

Grabstätten auf dem Heidefriedhof Dresden
Maler und Grafi ker Rudolf Nehmer (1912–1983)

SELBSTBILDNIS DES KÜNSTLERS aus dem Jahr 1946 und Familiengrab Nehmer (r.). Repro/Foto: Autor

Vineta-Museum Barth, Novem-
ber 2013 bis Juni 2014). 
Rudolf Nehmer, dem 1962 der 
Martin-Andersen-Nexö-Kunst-
preis der Stadt Dresden verlie-
hen wurde und der 1977 den 
Kunstpreis der DDR erhalten 
hatte, starb am 12. Juli 1983. Auf 
dem Dresdner Heidefriedhof 
fand er seine letzte Ruhestätte. 
Das kleine 1949 vom ihm ge-
baute Atelier an der Neuländer 
Straße in Trachau, in dem vie-
le Jahre seine Schwester und 
deren Tochter gewohnt hatten, 
ist noch erhalten. Rudolf Neh-
mer selbst war um 1952/53 zu-
nächst nach Strehlen und 1964 
nach Klotzsche verzogen. Hier 
ist auch eine Straße nach ihm 
benannt.  (Klaus Brendler)

Bautzner Straße 67
01099 Dresden

Telefon 8 01 19 81

Geschäftsstelle Cotta
Bramschstr. 11, 01159 Dresden

Telefon 4 24 36 43

Wer einen Fluss überquert,
muss die eine Seite verlassen.
   Mahatma Gandhi

Tag & Nacht für Sie erreichbar: 0351 / 42 999 42  
Gompitzer Str. 29  l  Spitzwegstr. 66a  l  Großenhainer Str. 163  
Herzberger Str. 8  l  Pfotenhauerstr. 68 l  Königsbrücker Landstr. 54 
Breitscheidstr. 55  l  www.antea-dresden.de  

Eine Tour mit dem Elektrofahrrad gefällig?  
Dann ab in den DREWAG-Treff!

Frühling, Sonne, Fahrradzeit – Ab 
Mai haben unsere Kunden wieder die 
Möglichkeit im DREWAG-Treff ko-
stenlos Elektrofahrräder zu testen.

Ein Herren- und ein Tiefeinstei-
gerrad der Marke Hercules 
stehen Ihnen dabei zur Ver-
fügung.          

Elektrofahrräder sind 
hybridbetrieben, das 
heißt, ein Elektro-
motor unterstützt bei 
Bedarf die eigene 
Muskelkraft. Durch 
das Bedienen 
des Funk-
tionsdisplays 
mit Bedien-
konsole am 

Lenkergriff können Sie ganz bequem 
bis zu vier verschiedene Unterstüt-
zungsstufen zuschalten.

Kommen Sie einfach mit Ihrem Perso-
nalausweis, der DREWAG-Kunden-
karte und einer Kaution von 100 Euro 

pro Rad in den  DREWAG-Treff 
und leihen Sie sich unsere Elektro-
fahrräder für einen Tag oder über 

das Wochenende aus.

Bei Fragen 
rund um die 

Reservierung 
und Verfügbarkeit 

unserer Elektrofahr-
räder erreichen Sie 
uns unter unserer 

 Servicenummer 
0351 860-4444.
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Die Energie-Berater
Die Serie in Ihrer Stadtteilzeitung

Hausgeräte Dresden GmbH

Hausgeräte, Reparatur & Fachgeschäft
Wir reparieren Ihre Wasch-, Kühl-, Elektro- & Gasgeräte

Wir geWähren rabatt auf ehrenamtskarte!

bei uns

angebots-
preis:

919,–

Liebherr kühl-gefrier-
kombination 

(mit integr. Wasserspender) 
CNef 3535

Statt mit Chemie wird das Unkraut 
auf den städtischen Friedhöfen ab 
sofort mit Heißdampf bekämp� . 
Dazu hat der städtische Eigenbe-
trieb ein Heißdampfgerät mit zu-
gehörigem Fahrzeug im Wert von 

Heißdampf gegen Unkraut
87.500 Euro angescha�  . Bereits seit 
dem Jahr 2014 verzichtet der Eigen-
betrieb bei der Unkrautbekämp-
fung auf den kommunalen Fried-
höfen auf die Ausbringung jegli-
cher P� anzenschutzmittel.  (StZ)

Koi & Teichmarkt Krug   Bornaische Str. 55 | Markkleeberg
www.koi-leipzig.de | Tel 0341 3379511
Großes Teichfest mit Koiverkauf
Samstag, 20. Mai 2017 | 10–18 Uhr
•	 Teichmarkt	|	Pumpen	|	Filter
•	 Teichbau	|	Folie
•	 Alles	für	den	Garten-	und	Koiteich
•	 Viele	Highlights	und	Sonderangebote
Wir	freuen	uns	auf	Ihren	Besuch	und	haben	für	
das	leibliche	Wohl	wieder	bestens	gesorgt!
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Wenn Sie am 22. Juni durch Dres-
dens Alt- oder Neustadt gehen, 
kann es gut sein, dass Sie eine 
Gruppe Kinder wie aus den 1920er 
Jahren sehen und Ihnen ein gut ge-
launtes „Parole Emil!“ in den Oh-
ren hallt. Denn an diesem Tag – je-
des Jahr ist es der letzte Donners-
tag vor den großen Ferien  – � n-
det die Erich Kästner Rallye statt. 
Mittlerweile das zwöl� e Mal zie-
hen dabei etwa 400 Drittkläss-
ler auf den Spuren der Geschich-
ten und des Lebens Erich Kästners 
durch die Stadt, um an 32 liebevoll 
gestalteten Stationen Szenen zu se-
hen, Wissenswertes zu erleben und 
Teamgeist unter Beweis zu stellen, 
um am Schluss ganz wie bei „Emil 
und die Detektive“ einen Diebstahl 
aufzuklären. Veranstaltet wird die 
Rallye vom � eaterpädagogischen 
Zentrum Sachsen in Zusammen-
arbeit mit dem Erich Kästner Mu-
seum.
Organisatorisch läu�  alles auf 
Hochtouren, Genehmigungen 
werden eingeholt, die Stationen 
vervollständigt. Derzeit sucht das 
Team noch eine Persönlichkeit, 
die die Schirmherrscha�  überneh-
men würde. „Bis 2015 war das Frau 
Orosz als Oberbürgermeisterin, 

Erich Kästner Rallye trotzt Schwierigkeiten
Engagement vieler macht Veranstaltung für Kinder möglich

seit der Amtsübernahme durch 
Dirk Hilbert hat sich der Umgang 
damit geändert. Schirmherrschaf-
ten werden nur noch für einzelne 
herausragende Events übernom-
men, nicht für wiederkehrende Er-
eignisse“, so laut dem Projektleiter 
Walter Henckel die Antwort der 
Stadt auf die entsprechende Bitte. 
Neben dem Eintreten für Kinder 
und kulturelle Bildung wird von 
einem Schirmherren oder einer 
Schirmherrin auch ein � nanzielles 
Engagement erwartet. Dies ist auch 
dringend notwendig, müssen die 
Veranstalter doch trotz steigender 

Kosten mit weniger Geld als in den 
Vorjahren rechnen – der städtische 
Anteil ist in diesem Jahr so gering 
wie noch nie.
Trotz Kürzung der städtischen 
Förderung wollen die Veranstal-
ter weitermachen. „Es wäre scha-
de, wenn wir die Erich Kästner 
Rallye  – übrigens größte Einzel-
veranstaltung kultureller Bildung 
in Dresden  – den Drittklässlern 
nicht mehr bieten könnten. Und 
damit auch das Engagement der 
zahlreichen Unterstützenden, eh-
renamtlichen Helfenden und teil-
nehmenden Einrichtungen ins 

Leere laufen ließen“, meint dazu 
Dirk Strobel, Künstlerischer Lei-
ter der Rallye. Ohnehin werde, so 
die Veranstalter, die Erich Käst-
ner Rallye zu vier Fün� eln über 
Spenden und Sponsoring � nan-
ziert. Ganz vorn dabei ist die Ost-
sächsische Sparkasse, gefolgt vom 
Bahnhof Dresden-Neustadt und 
der Neustädter Markthalle. Neben 
diesen schon seit langem verlässli-
chen Partnern greifen immer wie-
der neue Einrichtungen der Rallye 
helfend unter die Arme. So über-
nimmt erstmals die Gourmetta 
GmbH, vielen als Menüdienst und 
Schulessensversorger bekannt, als 
Sponsor das Catering für die Dar-
stellenden und Helfenden am Ver-
anstaltungstag. Und auch ein wei-
teres Problem ist Dank unkom-
plizierten Engagements gelöst: 
Wegen der Bauarbeiten an der 
Augustusbrücke kann eine sonst 
dort eingerichtete Spielstation 
nicht am geplanten Ort statt� n-
den. Kurzerhand stellte sich das 
Italienische Dörfchen bereit und 
bietet damit den Kindern und 
der Darstellerin einen wunderba-
ren Ort, um mit Blick auf die Elbe 
in Kästners Leben einzutauchen.
 (Dirk Strobel)

SO BEGEISTERT SIND die Kinder – da muss man einfach dabei sein. 
 Foto: André Wirsing/TPZ Sachsen

*Zzgl. 750,- € Überführungskosten. Abb. zeigt Dacia Dacia Logan MCV Prestige, Dacia Lodgy Stepway, Dacia Duster 
Prestige, Dacia Sandero Stepway Prestige, Dacia Sandero Lauréate und Dacia Dokker Stepway mit Sonderausstattung.

AUTOHAUS ANDERS GmbH 
Dacia Vertragshändler • Großenhainer Platz 4 • 01097 Dresden • Tel. (03 51) 84 06 80

www.autohaus-anders.de

Dacia Logan MCV SCe 75: Gesamtverbrauch (l/100 km) innerorts: 6,6; außerorts: 4,6; kombiniert: 5,4; CO2-
Emissionen kombiniert (g/km): 120. Dacia Duster SCe 115 4x2: Gesamtverbrauch (l/100 km) innerorts: 7,7; 
außerorts: 5,6; kombiniert: 6,4; CO2-Emission kombiniert (g/km): 145. Dacia Sandero SCe 75: Gesamtverbrauch 
(l/100 km) innerorts: 6,5; außerorts: 4,5; kombiniert: 5,2; CO2-Emissionen kombiniert (g/km): 117. Dacia Lodgy SCe 
100: Gesamtverbrauch (l/100 km) innerorts: 7,8; außerorts: 5,2; kombiniert: 6,1; CO2-Emissionen kombiniert (g/
km): 139. Dacia Dokker SCe 100: Gesamtverbrauch (l/100 km) innerorts: 7,7; außerorts: 5,3; kombiniert: 6,2; CO2-
Emissionen kombiniert (g/km): 140. Dacia Dokker Express SCe 100: Gesamtverbrauch (l/100 km) innerorts: 7,7; 
außerorts: 5,3; kombiniert: 6,2; CO2-Emissionen komb. (g/km): 140. Gesamtverbrauch für die beworbenen Modelle 
kombiniert (l/100 km): 8,2 – 3,5; CO2-Emissionen kombiniert: 155 – 90 g/km (Werte nach EU-Messverfahren). 

z.B. der Dacia Dokker 
Essentiell SCe 100

Jetzt Probe fahren – Das Team vom Autohaus Anders freut sich auf Sie.

z.B. der Dacia Sandero 
Essentiell SCe 75

z.B. der Dacia Logan MCV 
Essentiell SCe 75

z.B. der Dacia Lodgy Essentiell 
SCe 100 5-Sitzer

z.B. der Dacia Duster 
Essentiell SCe 115 4 x2

z.B. der Dacia Dokker Express 
Essentiell SCe 100

ab  6.990,– €*
ab  7.990,– €*

ab  10.690,– €*

ab  8.990,– €*
ab  9.990,– €*

ab  8.556,10 €*

Am 28. Mai wird Alina Urbanek das grü-
ne Herz der Neustadt zum Rasen bringen. 
Dann nämlich wird der Alaunpark zur 
Feiermeile für Kinder. Wir tre� en die agi-
le Unternehmerin in ihrem Friseurladen 
auf dem Bischofsweg. „Das ist die Neu-
stadt, lasst sie uns feiern“, ru�  sie und man 
glaubt ihr augenblicklich: Dieses Kinder-
fest, das nun schon sein 4. Au� age erlebt, 
wird alles bis dahin Dagewesene in den 
Schatten stellen.
Weil Alina in diesem Jahr als Schneewitt-
chen au� ritt, wünscht sie sich, dass die Kin-
der in bunten Zwergenkostümen kommen. 
Langweilig wird es auf keinen Fall. Der Ver-
anstalterin ist es gelungen, so viele Mitstrei-
ter wie nie zuvor ins Boot zu bekommen. 
Nun bekommt der Alaunpark sogar einen 
König, einen Dreiviertel Zwölf König, um 
genau zu sein. Dazu gibt es erstmals einen 
Kreativ- und Flohmarkt. Alle sind eingela-
den, sich einzubringen. Wieder bereit steht 
das allseits bekannte und beliebte Feuer-
wehrauto, diesmal mit Fahrer und der Op-
tion für die Kleinen, die eine oder andere 
Runde durch die Neustadt zu drehen.

Das Kinder-
fest soll auch 
kün� ig wei-
ter wachsen 
und zu einem Fest für die ganze Neustadt 
werden. Es ist auf einem guten Weg. Alina 
Urbanek gilt als gut vernetzt in der Kunst-
szene. Das hängt mit ihrem Beruf aber auch 
dem darüber hinausgehenden Engagement 
zusammen. Auch Künstler müssen sich die 
Haare schneiden lassen. Daraus ergeben 
sich Kontakte fast von selbst. Die sind für 
das Kinderfest nützlich, aber auch für Alina 
Urbaneks zweites Lieblingskind, die Grün-
dung einer freien Akademie für Handwerk 
und Kunst in Dresden. Inzwischen ist eine 
geeignete Immobilie gefunden und der 
Kontakt zum Eigentümer hergestellt wor-
den. Geplant ist auch ein Besuch bei der 
Partnerschule in Paris. Im Mai wird ein 
Film fertig werden, der Vorstellungen und 
Konzepte des Projektes zusammenfasst. 
2025 will Dresden Kulturhauptstadt wer-
den. Das Projekt könnte in diesem Prozess 
eine wichtige Rolle spielen. Unterstützer 
sind auch weiterhin gern gesehen.

Programm
11 Uhr Musik mit Hans Petzold und "Krambambuli“
11:30 Uhr & zu jeder vollen Stunde Märchen der Welt 

erzählt von Frank-Ole Haake
11-18:30 Uhr Kreativ- und Flohmarkt - 

Schminken - Spielen - Basteln mit Annett 
Auerbach - Malerei mit Otto Rabisch

12 Uhr Kindercapoeira (brasilianischer Kampftanz)
12:30 Uhr Kindertrommeln
13 Uhr Russische Folklore mit "Kalinka“
14 Uhr Kindermusik mit "Ulf der Spielmann“ aus Berlin
14:30 - 17 Uhr Mitfahren im historischen 

Feuerwehrauto

15 Uhr Figurentheater mit Jörg Bretschneider
16 Uhr Spaß mit Clown Claus
16:30 Uhr Pantomime mit Rainer König
17:30 Uhr Blechlawine aus Dresden
18:30 Uhr Livemusik aus Lateinamerika mit Pato 

Abacik
19:30 Uhr Trommelgruppe "Djoko“ mit Marius Hawlazky
20 Uhr Märchen für Erwachsene erzählt von Frank-

Ole Haake
21:30 Uhr Feuertanz mit Dhyan
alina frisuren Alina Urbanek, 0351/8105353

ANZEIGE

Am 28. Mai wird Alina Urbanek das grü- Das Kinder-

www.unikat-akademie.de
... macht das Fest bunter und kommt im Kostüm.

und zu einem Fest für die ganze Neustadt 

im Alaunpark
So, 28.05.2017
von 1100 bis 2200 Uhr

 große Auswahl, Finanzierung
 auch geschlossene Modelle
 Probefahrt unverbindlich vor Ort!

Leicht- und Elektromobile Sachsen
Gratis-
Prospekt: 0351-2013330



Elektromobile
führerscheinfrei 6 –20 km/h

Blutplasma spenden · Leben retten · 
Aufwandsentschädigung erhalten 
Infos: 0351-27 22 60  
www.plasmaspende-dresden.de 
Jetzt Spende-Termin vereinbaren!

Dringend  
Helden gesucht!

 Baumfällung

    mit Seiltechnik 

inkl. entsorgung/Stubbenfräsen

übernimmt preiswert,

schnell und unkompliziert

team alpin gmbh

Telefon 0172 3530066

mail@team-alpin.info
Herr Rehwagen
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„Willkommen an Bord“ heißt es 
in der neuen Schi� fahrts-Aus-
stellung im Verkehrsmuseum. 
Wer sie sehen will, betritt einen 
stilisierten Schi� srumpf mit ho-
hen Spanten und taucht ein in 
die Welt der Elbe-, Binnen- und 
Hochseeschi� fahrt. Diese Dau-
erausstellung ist zwar die kleins-
te Sammlung zum � ema Ver-
kehr, „aber auch die schönste“, 
sagte Museumsdirektor Joachim 
Breuninger und schwärmte von 
den prächtigen farbenfrohen 
Modellen der Segler und Tanker 
sowie den historischen Zeitdo-
kumenten. Für sie ist jetzt eben-
so Platz wie für große Originale, 
die bisher nur im Depot auf ih-
ren Einsatz warteten. 
Unter dem Titel „Leinen los!“ 
nimmt die Exposition die Be-
sucher mit an Bord von histo-
rischen und modernen Schif-
fen. Dabei geht es nicht chro-
nologisch sondern thematisch 
zu. Dazu gehören Bereiche wie 
„Leben von und mit dem Fluss“, 
„Sächsische Dampfschi� fahrt“, 
„DDR-Binnenschi� fahrt“ und 
„DDR-Hochsee� scherei“ bis hin 
zu „Ozeanreisen“ und „Seenot-
rettung“.

  Originale und ihre Geschichte
Es werden nicht nur Exponate 
gezeigt, sondern auch Geschich-
ten erzählt, die damit verbun-
den sind. Warum steht hier zum 
Beispiel ein Lu� kissenfahrzeug? 

Von Elbkähnen, Dampfern und Ozeanriesen
„Leinen los!“ – Neue Dauerausstellung zur Schiff fahrt

Das aus Großbritannien stam-
mende „Hoverhawk“ war auf der 
DDR-Landwirtschaftsausstel-
lung Agra ausgestellt und wur-
de von der DDR angekau� , um 
den Einsatz auf Feldern zu prü-
fen. Dort hatte es sich o� ensicht-
lich nicht bewährt und lande-
te im Museum. Dagegen zog das 
Motorboot, Baujahr  1958, von 
DDR-Rennfahrer Hans Schulz 
von Anfang an viele Blicke auf 
sich: Denn auf der Elbe gab es in 
den 50er und 60er Jahren legen-
däre Motorboot-Regatten mit bis 
zu 50.000 Schaulustigen. Heute 
kann es ebenfalls im Museum be-
wundert werden. Von einstigem 
Können zeugt die Dampfsteuer-
maschine, die der 1892 in der Bla-
sewitzer Wer�  gebaute Damp-
fer „Bad Schandau“ 1926 erhielt. 
Sie unterstützte den Steuermann 

mit Damp� ra�  dabei, das Ruder 
leichter zu bedienen.
Die Ausstellung lässt 1.000 Jahre 
Schi� sverkehr lebendig werden. 
Den Bogen bis in die Gegenwart 
schlägt unter anderem ein zer-
störtes orangefarbenes Schlauch-
boot, mit dem Flüchtlinge 2015 
übers Mittelmeer kamen.
Neben Modellen und Bildtafeln 
liefern kleine Videos und Erzäh-
lungen an Hörstationen zusätz-
liche Informationen. Selbst das 
Rasseln einer Kette ist zu hören, 
ein typisches Geräusch zur Zeit 
der Kettenschleppschi� fahrt auf 
der Elbe. Und wer möchte, kann 
sich bei einem digitalen Regat-
taspiel sein eigenes Schi�  konst-
ruieren und sich mit anderen im 
Wettbewerb messen. Also „Schi�  
ahoi!“.  (C. Pohl)

www.verkehrsmuseum-dresden.de

MIT IHREN GROSSEN Exponaten und zahlreichen Modellen bietet die neue 
Dauerausstellung einen hohen Schauwert.  Foto: Pohl

„Leinen los!“ – Neue Dauerausstellung zur Schiff fahrt„Leinen los!“ – Neue Dauerausstellung zur Schiff fahrt

...mehr Bilder 

im Internet
Ein unterhaltsames Programm 
mit viel Abwechslung für Groß 
und Klein hält der inzwischen 
3. Lange Tag der Stadtnatur in 
Dresden bereit. Am 20. und 
21.  Mai � nden unter dem Mot-
to „Natur � ndet Stadt“ verschie-
denste Veranstaltungen statt. 
Das Spektrum reicht von Exkur-
sionen über Vorträge bis hin zu 
Mitmachaktionen.
Der Frage, wie man am Com-
puter die Welt retten kann, wid-
met sich am 20.  Mai ab 11  Uhr 
die Veranstaltung „Give trees a 
chance“ im Bürgerbüro „Grü-
ne Ecke, Bischofsplatz 6. Disku-
tiert werden Wege aus dem Kli-
mawandel durch Scha� ung neu-
er Wald� ächen.
Insektenhelden stehen im Mit-
telpunkt eines Bastelnachmit-
tages, der ebenfalls am Sams-
tag im BUND-Büro Kamenzer 
Straße  35 statt� ndet. Beginn ist 
15  Uhr. Das Angebot ist geeig-
net für Kinder im Alter von 6 bis 
12. Zwischen 12 und 18 Uhr lädt 
der Hufewiesen Trachau e. V. zur 
Entdeckungstour über die Hufe-
wiesen ein. Tre�  ist am Infostand 
in der Gaußstraße.
Am 21.  Mai � ndet der 7.  Klein-
gartenwandertag statt. Tre� -
punkt ist der Kleingartenver-
ein „Frischer Wind“ in der 

Kalkreuther Straße 1. Los geht es 
10 Uhr. Die durchgehend barrie-
refreie Strecke führt über sechs 
Kilometer zum Kleingartenver-
ein „Anton-Günther-Park“, Re-
hefelder Straße. Zahlreiche Gär-
ten rechts und links der Route 
bieten viele Eindrücke und ver-
mitteln Ideen fürs eigene Beet.
Das Greenpeace-Büro in der 
Martin-Luther-Straße  11 ist 
Sonntag, 14 Uhr, Ausgangspunkt 
für einen Stadtrundgang, der 
unter dem Motto „Plastik-City“ 
steht. Die Teilnehmer begeben 
sich auf die Spuren der Kunst-
sto� e in Dresden.  (m-r.)

Das ganze Programm unter
www.stadtnaturdresden.wordpress.com

Stadt anders sehen
3. Langer Tag der Stadtnatur

Foto: PR

Frühlingswanderung
Die „Jahresringe Dresden Ver-
band für Vorruhestand und ak-
tives Alter“ wandert jeweils mitt-
wochs im Wonnemonat Mai. Am 
10. Mai führt die Tour nach Weh-
len, 8.29  Uhr ab Hauptbahnhof 
Dresden. Am 17. Mai wird auf dem 
Pilgerweg ab Kamenz gewandert, 
9.01  Uhr ab Hauptbahnhof, am 

24. Mai nach Königstein, 8.59 Uhr 
ab Hauptbahnhof und am 31. Mai 
nach Altenberg und zum Geising-
berg, ab 9.29  Uhr Hauptbahnhof. 
Tre� punkt ist immer vor Gleis 13. 
 (StZ)

Weitere Auskün� e bei Wanderleiter 
Claus-H. Trittel, Tel.: 4215185 (AB).

Goldrausch am Lößnitzbach
Radebeul. Mit dem Eselnest geht 
es während der Karl-May-Festta-
ge am 27. und 28. Mai ins Gold-
wäschercamp an den Lößnitz-
bach. Auf der „Golden Nugget 

Ranch“ warten spannende Aben-
teuer. Gummistiefel und Schürf-
teller nicht vergessen!  (DN)

Weitere Informationen unter 
www.karl-may-fest.de

Altstadt. „Denksport, Rätsel-
spaß und Knobelei“  – so lau-
tet das Motto des 8. Dresdner 
Sport- und Familientages der 
Dresdner Wohnungsgenossen-
schaften. 
Am 14.  Mai verwandeln sie die 
Fläche der Cockerwiese von 10 
bis 17  Uhr symbolisch in eine 
riesige Wohnung und laden zum 
Mitmachen ein. So ist im „Ba-
dezimmer“ ein Pool geplant, im 
„Kinderzimmer“ tourt eine Ei-
senbahn und auf dem „Hof“ steht 
ein großes Müllfahrzeug der 
Stadtreinigung. Auch die Stadt-
entwässerung ist vor Ort und 
regt mit witzigen Aktionen an, 
sich mit dem � ema Entsorgung 
zu beschä� igen. Ob Riesenhal-
ma, „Neugierexpress“ oder Büh-
nenschau – für alle ist beim Som-
merfest etwas dabei.  (StZ)

Sport- und 
Familientag

Ihre Zeitung im Internet

www.dresdner-
stadtteilzeitungen.de

Gaststätte zur Einheit
Inh. Falk Ullbrich
Riegelplatz 6 · 01139 Dresden
Telefon 0351 50050928 · Fax 0351 50050927
info@gaststaette-zur-einheit.de
www.gaststaette-zur-einheit.de

Öffnungszeiten: Die.–Sa. 17–23 Uhr, So. 11–14.30 Uhr, 17–23 Uhr, Mo. Ruhetag

www.gaststaette-zur-einheit.de

Öffnungszeiten: Die.–Sa. 17–23 Uhr, So. 11–14.30 Uhr, 17–23 Uhr, Mo. Ruhetag

20. Mai Prosecco-Tag
Ab 17 Uhr Prosecco-Verkostung mit kleinem kostenlosen Buffett.

Dixieland-Konzert in Trachau
Donnerstag, 18. Mai 2017

von 16.00 bis 21.30 Uhr
Festwiese Dopplerstraße, Dresden

mit den Bands
 16.30 Uhr - small b`s jazzband
 18.30 Uhr - Monkey Orchids
 20.00 Uhr - DrugMiller`s BigBand

Leckeres vom Grill und aus dem Zapfhahn
Der Eintritt ist frei.
Wir laden alle herzlich ein.

Wohnungsgenossenschaft
Trachau-Nord eG

TINTE
TONER
DRUCKER

www.tttankstation.de

ü Befüllung ü Beratung ü Verkauf

Gutschein
pro Kunde bei  

Vorlage des Flyers

1€

SHOP Dresden
Leipziger Straße 103, Tel.: 0351 7957140 Mo.-
Fr. 09:00 - 18:00 Uhr, Sa. 09:00 -13:00 Uhr
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Freitag, 26. Mai 2017 – 15 bis 24 Uhr

  Ostpolbühne Leipziger Straße
19  Uhr: Welcome Inside The Brain  |  20.30  Uhr: Kid Canaveral und Emma 
Kupa (Mammoth Penguins) |  21.30 Uhr: The Holydrug Couple |  22.30 Uhr: Al-
berthain

  Bühne am Konkordienplatz
18 Uhr: Princess In A Bottle |  20.30 Uhr: Alec Troniq

  Räuberbühne
ab  18  Uhr: Hip Hop Friday (Pieschen is our Hood!!)  | AnglieB27 Leipzig  | 
A.D.S.  Kamenz/Dresden  | Fleeesch&Soose  | Stupidozid Dresden  | ÄldaDon 
Dresden

  Hofmusik Konkordienstraße 58 (Einlass 17 Uhr)
18 Uhr: The Crazy Hambones (GB/D) |  20 Uhr: Christian Willisohn (D) piano/
voc. |  22 Uhr: Lutz Kowalewski & The Red Rugs (D/USA)

  Nordendbühne zwischen &rausch und Jess Pub
18 Uhr: tba, Jess Pub |  20 Uhr: Gewürztraminer (AUS) |  21.30 Uhr: Duo Harmo-
nie |  22 Uhr: Ute Moles

  in der Nachbarschaft
15 Uhr: Dornröschen, Puppentheater für Kinder und Familien, AUGUST Thea-
ter Dresden, Bürgerstraße 63 |  18 Uhr: Grillen am F4 – Grill mit musikalischer 
Begleitung im savoir vivre, Bürgerstraße 65 |  18 Uhr: Künstlergasse – Kunst 
ist, wenn man trotzdem macht – bei KNARK-ART in der Torgauer Straße 24 |  
19.30–21 Uhr: funkTEST (ATM), Torgauer Straße |  21.30–22 Uhr: Kurz� lm, Tor-
gauer Straße |  22–24 Uhr: Conte (house/deep house/techno), Torgauer Straße

Samstag, 27. Mai 2017 – 9 bis 24 Uhr

  Ostpolbühne Leipziger Straße
16.30 Uhr: Beatles Tribute |  18 Uhr: Bloomwood |  19.30 Uhr: EYLA |  20.30 Uhr: 
Schraubenyeti & das Mammut |  22 Uhr: Ex Hands |  23.15 Uhr: Said sur la place

  Bühne am Konkordienplatz
11  Uhr: Familienmitmachshow Sto� wechsel e. V.  |  12  Uhr: Verein Deutsch-
Kurdischer Begegnung e. V. |  15 Uhr: ... |  17 Uhr: Band & Tanz: Trommeln aus 

dem Jugend-Music-Camp Musikschule Goldenes Lamm |  18 Uhr: ... |  20 Uhr: 
Coolup – Die Partyband

  Räuberbühne
11  Uhr: Räuberyoga mit Mandy und Sitar-Begleitung  |  16  Uhr: Mana 
Myr |  18 Uhr: Coven A.D. |  20 Uhr: Hentai Corporation |  22 Uhr: Dré Imbičz |  
23.30 Uhr: FeuerBauchTanz

  Hofmusik Konkordienstraße 58 (Einlass 13 Uhr)
16 Uhr: Rethberg Ragtime Trio |  17.45 Uhr: Blechlawine |  19 Uhr: Souldiers |  
21.30 Uhr: Sinti-Swing-Berlin

  Nordendbühne zwischen &rausch und Jess Pub
16 Uhr: tba, &rausch |  18 Uhr: tba, Jess Pub |  20 Uhr: tba, Jess Pub |  22 Uhr: The 
Howling Wolfmen

  in der Nachbarschaft
9 Uhr: Jazzfrühstück mit Loopi im savoir vivre, Bürgerstraße 65 – Wir freu-
en uns auf Ihre Reservierung.  |  10  Uhr: Geführte Wanderungen  – Zu alten 
Dorfkernen, 8 km und 15 km, Tre� punkt: Haltestelle Altpieschen |  ab 11 Uhr: 
Künstlergasse – Kunst ist, wenn man trotzdem macht – Ausstellung, Open-
Air-Künstler-Klause, Musik, Kunstmarkt, Plein-Air-Zeichnen, Kunstkuchen, 
Straßenscrabble, Malen nach Zahlen, ayurvedische Kopfmassage, Stillleben, 
Straßenbild mit Kohle und Kreide, Gespräche und Pläneschmiede bei KNARK-
ART in der Torgauer Straße 24 |  12–18 Uhr: Klein Montmartre – Kunst, Kunst-
handwerk und Spiel rund um die Markuskirche |  14–17 Uhr: Allstars vs. Kon-
serve (Easy Listening/Downbeat/Samstagsrumhängegeclicker), Torgauer 
Straße  |  14–18 Uhr: Familienfest der Stadtteilrunde Pieschen, Galvano Hof, 
Bürgerstraße 50 HH |  17 Uhr: Mercurius unterwegs – Szenen aus der Thea-
terarbeit des Theaters der Begegnung, ein Projekt des Theaterpädagogischen 
Zentrums, Dresdner Verein deutsch-kurdischer Begegnungen e. V., Oschat-
zer Straße 26 |  18 Uhr: Klaviermusik – Marcel Rose spielt eigene Kompositi-
onen im savoir vivre, Bürgerstraße 65  |  19–20.30 Uhr: Bruce Twarze (drum 
and bass), Torgauer Straße |  20 Uhr: Der Vagabund von Paris, Puppentheater 
für Erwachsene, AUGUST Theater Dresden, Bürgerstraße 63 |  20.30–22 Uhr: 
directOutput (drum and bass), Torgauer Straße |  22–24 Uhr: DJ Ste� enK (mi-
nimal house to minimal techno), Torgauer Straße

Sonntag, 28. Mai 2017 – 10 bis 22 Uhr

  Ostpolbühne Leipziger Straße
15.30 Uhr: Martin Seidel Music |  16.30 Uhr: Any Dance |  18 Uhr: Xaleo

  Bühne am Konkordienplatz
11 Uhr: Ökumenischer Festgottesdienst |  12 Uhr: Konzert der Jugend-Musik-
schule Goldenes Lamm |  14 Uhr: Joon Wolfsberg |  16 Uhr: Fritz Pauli |  18 Uhr: 
Lars Kutschke Trio |  20 Uhr: Ron Spielman

  Räuberbühne
11 Uhr: Räuberyoga mit Mandy und Sitar-Begleitung  |  15 Uhr: das Jumpin' 
präsentiert die Kindertanzgruppe |  16 Uhr: Ju von Dölzschen |  18 Uhr: Len-
denzorn

  Hofmusik Konkordienstraße 58 (Einlass 13 Uhr)
14.30 Uhr: Simon Jonas Singer/Songwriter |  16.30 Uhr: Ulrike Hausmann Boo-
gie & Bluespiano |  18 Uhr: Krambamboli Weltmusik |  19.30 Uhr: Placebo Fla-
mingo

  Nordendbühne zwischen &rausch und Jess Pub
15 Uhr: Claqueson |  16.30 Uhr: Songcamp |  17.30 Uhr: Maria Schüritz |  19 Uhr: 
Huminoita (FIN)

  in der Nachbarschaft
10 Uhr: Gourmetfrühstück – verfeinertes Frühstücksbu� et mit warmen Spei-
sen im savoir vivre, Bürgerstraße 65 – Wir freuen uns auf Ihre Reservierung. |  
10 Uhr–19 Uhr: Lange Tafel der Nachbarschaft für Neuankömmlinge und Alt-
eingesessene, Initiative von „Pieschen für ALLE“, Dresdner Verein deutsch-
kurdischer Begegnungen e. V., Oschatzer Straße 26 |  12–18 Uhr: Klein Mont-
martre – Kunst, Kunsthandwerk und Spiel rund um die Markuskirche |  11–
15  Uhr: Pieschner Politikbörse RotGrünRotOrange und Freie Bürger: Politik 
zum Mitmachen, vor dem Atelier von Kati Bischo� berger, Oschatzer Straße 5 |  
11,  13.00,  15  Uhr: Vorstellung von Pieschner Projekten mit Stadträt*innen 
und Ortsbeirät*innen, vor dem Atelier von Kati Bischo� berger, Oschatzer 
Straße  5  |  14–21  Uhr: DJ Shane Blade  – No Skill Sunday (HipHop  & Feier-
abendmusik), Torgauer Straße |  15 Uhr: Dornröschen, Puppentheater für Kin-
der und Familien, AUGUST Theater Dresden, Bürgerstraße 63, Dresdner Verein 
deutsch-kurdischer Begegnungen e. V., Oschatzer Straße 26 |  15 Uhr: „Wenn 
Mutti früh zur Arbeit geht …/Heitere Szenen zum Mitlachen“ mit dem Senio-
rentheater „Ohne Verfallsdatum“. Alle Angaben ohne Gewähr.

PROGRAMM ST. PIESCHEN

Schon Anfang 2017 machte die 
Tagespresse auf das Doppeljubi-
läum aufmerksam, welches die-
ses Jahr im Dresdner Nordwes-
ten ansteht. Sie schrieb: „Die Ge-
schichte des Ortsamtes Pieschen 
ist alt und wechselha� . In diesem 
Jahr wird 725.  Geburtstag gefei-
ert.“ Des Weiteren „jubiliert“ das 
traditionelle Stadtteilfest des Ver-
eins „St. Pieschen“, das nun auch 
schon zum 25. Mal statt� ndet. 
Selbst auf die Gefahr hin, mit 
Nachfolgendem „Wasser in die 
Elbe“ zu tragen, seien trotzdem 
einige Worte zum Doppeljubi-
läum gestattet. Natürlich kann 
nicht das Ortsamt Pieschen auf 
725  Jahre seines Bestehens zu-
rück blicken, sondern der 1292 
erstmals urkundlich erwähnte 
Stadtteil Pieschen. In der Erinne-
rung sollte noch sein, dass nach 
der sogenannten Wiedervereini-
gung beider deutscher Staaten die 
Verwaltungsstruktur der Stadt 
Dresden geändert und an die der 
Bundesrepublik Deutschland an-
gepasst wurde. Demzufolge glie-
dert die Stadt seit 1991 ihre Stadt-
teile nicht mehr in fünf Stadtbe-
zirke, sondern in zehn Ortsämter 
und neun Ortscha� en. Aus dem 
ehemaligen Stadtbezirk Dresden-
Nord wurde so der Ortsamts-
bereich Pieschen, der die Stadt-
teile Mickten, Übigau, Kaditz, 

Trachau, Trachenberge und Pie-
schen sowie den westlichen Teil 
der Leipziger Vorstadt erfasst. 
Das Ortsamt Pieschen kann also 
statt der 725 Jahre „nur“ auf eine, 
wenn auch ereignisreiche und 
wechselvolle, Geschichte von 
26 Jahren verweisen. 
Zur Geschichte des Stadtteils 
Pieschen, der in diesem Jahr sei-
nen 725. Geburtstag feiern kann, 
sind im Stadtarchiv und Haupt-
staatsarchiv Dresden entspre-
chende Akten au� ewahrt und 
können eingesehen werden. Da-
rüber hinaus gibt es aber auch 
heimatkundliche Literatur. So 
beispielsweise „Der Stadtbezirk 
Nord der Stadt Dresden / Aus 

der Geschichte seiner Stadttei-
le“, herausgegeben vom Rat des 
Stadtbezirkes Nord der Stadt 
Dresden, Abteilung Kultur, des-
sen erste Au� age 1983 erschien. 
Verfasst von einem Autorenkol-
lektiv lag die Redaktion in den 
Händen des Historikers und Ar-
chivars Dr. Gerhard Schmidt 
(1920–2001), der in Kaditz sei-
nen Wohnsitz hatte. 
Der Pieschener Oberlehrer Max 
Klöß (1871–1957) verö� entlich-
te 1934 unter dem Titel „Streif-
züge durch Pieschen“ eine Bro-
schüre zur Ortsgeschichte. 
Über die Ersterwähnung Pie-
schens schreibt er, dass die ältes-
te Urkunde aus dem Jahre 1292 

stammt, eine zweite von 1298. 
Auf beiden Urkunden habe ein 
Johannes de Pieschen als Zeuge 
unterschrieben. Und an anderer 
Stelle: „Das Dorf Pieschen genoß 
in den letzten Jahrzehnten des 
19.  Jahrhunderts bei den Stadt-
leuten kein besonderes Ansehen, 
weil es nach ihrer Meinung nicht 
des Rühmenswerten bot. Denn 
die Zeiten waren vergessen, da 
die Dresdner ‚nach Pieschen zu 
Weine gingen‘ und sich an der 
‚Pieschner Auslese‘ gütlich ge-
tan hatten. Die stolzen Städter 
verspürten keine Lust, dem öden 
‚Kuhdorfe‘ mit seinen kasernen-
ähnlichen Arbeiterhäusern ei-
nen Sonntagsbesuch abzustat-
ten, und Fremde blieben erst 
recht aus, weil selten einmal ein 
gedruckter Wanderführer auf 
diesen Vorort Dresdens Bezug 
nahm. Nur dann gab es die Rede 
von Pieschen, wenn im Polizei-
bericht gemeldet wurde, dass die 
Elbe im ‚Pieschener Winkel‘ ei-
nen Lebensmüden an Land ge-
spült hätte.“
Wer über die Geschichte des 
Stadtteils Pieschen allerdings 
viel mehr wissen möchte, dem 
sei „Die Geschichte des Dresd-
ner Vorortes Pieschen“ von Hei-
demarie und Heinz Glodschei 
aus dem Jahre 2008 „wärmstens“ 
empfohlen.  (Klaus Brendler)

Das „Pieschener“ Doppeljubiläum

ANSICHTSKARTE VON PIESCHEN mit Schule, Rathaus, Kirche und den 
Eschebach‘schen Werken um 1900.  Archiv: Rolf Wilhelm (Dresden-Weißig)

Tel. :  0800/589 38 99
Wir kommen auch zu Ihnen!

Beratungsstellenleiter
Gert Hippe, Dipl.-Betrw. (FH)

Tel. :  0800/589 38 99
Wir kommen auch zu Ihnen!

Beratungsstellenleiter
Gert Hippe, Dipl.-Betrw. (FH)
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BÖNISCHPLATZFEST

12BIS18UHR
20MAI17

Cynthia Schwab • Antonstraße 13, 01097 Dresden •   0351 - 810 85 87

Keine Lust auf Lesen und Schreiben?
Diagnostik Haben Sie ein Kind mit Problemen 
beim Lesen und Schreiben? Wir ermitteln zu- 
nächst seinen Leistungsstand als Ausgangspunkt  
für alles weitere Handeln.
Beratung Können Sie helfen? Zu dieser und 
vielen anderen Fragen rund um das Thema 
Lese-Rechtschreibschwäche stehen wir gerne 
Rede und Antwort.
Therapie Lernmittel und Lehrmethoden 
berücksichtigen in jeder Hinsicht die besondere 
Leistungsfähigkeit Ihres Kindes.

www.fitt-dresden.de

Testtag am 
20. Mai 2017

Bönischplatzfest: Johannstadt feiert #3
Das diesjährige Bönischplatzfest 
lädt am 20. Mai ein, sich kennen-
zulernen, auszutauschen und ge-
meinsam zu feiern. Von 12 bis 
18 Uhr lassen sich die beteiligten 
BürgerInnen, Vereine, Organisa-
tionen und Geschäftstreibende an 
ihren Ständen und auf der Büh-
ne viele tolle Aktionen einfallen, 
für große, kleine, junge und ältere 
BesucherInnen. Auf der Spielein-
sel können sich Familien z. B. 
beim Riesen-Jenga, Tischtennis 
oder Chaos-Spiel austoben. Zahl-
reiche Initiativen und Akteure 
laden an ihren Ständen zu Bas-
tel- und Mitmachangeboten ein, 
z. B. Upcycling beim Johannstäd-
ter Kulturtreff e. V., Kunstkoffer 
beim Ausländerrat Dresden e. V., 
Mitmach-Skulptur bei Kaffee für 
alle, Pappburgen bauen und Pa-
lettenbänke und -hochbeete be-
malen mit engagierten Anwohne-
rInnen sowie dem UFER-Projekte 
e. V. oder Tanzworkshopangebote 
wie Breakdance und Lindy Hop. 
Erstmalig ist auch der Kornkreise 
e. V. dabei, der zu Brotbackspie-
len einlädt. Festbesucher können 
Selfmade-Leckereien probieren 
und zum Teil auch selbst herstel-
len. 
Das Fest ist nicht nur ein Famili-
enfest für Kinder und Eltern – wir 

Anzeige

laden ganz herzlich alle Menschen 
ein, die neugierig sind und eine 
Weltoffenheit mit uns teilen, die 
alle Akteure miteinander verbin-
det. Ein tolles Bühnenprogramm 
sorgt für Unterhaltung. Mit dabei: 
Paradiesisch Musizieren, Barock-
musiker, Kinderzirkus „Harle-
kin“, Chor „Vokallüren“ und Chor 
„Forever Young“, Senioren- und 
Mitmachtanz, Märchenerzähler, 
Breakdance, Tanz-AG des Hor-
tes Johanna, Lindy Hop mit ei-
ner Vorführung zum Mitmachen 
mit Dresden Hepcats e. V. und die 
Band „Patria Grande“.
Unter der Federführung des Jo-
hannstädter Kulturtreff e. V. 
und der Koordinatorin Gerlinde 
Meyer sind an der Umsetzung des 

Bönischplatzfestes unzählige Or-
ganisationen, AnwohnerInnen, 
Ehrenamtliche, Geschäftstreiben-
de und städtische Eigenbetriebe 
beteiligt, deren Engagement das 
Straßenfest lebendig werden lässt. 
Es wird schön. Schön bunt! 

GartenKonzert
Mal wieder gemeinsam in Familie 
singen? Dazu lädt das soziokultu-
relle Zentrum Johannstädter Kul-
turtreff am 23. Mai, ab 16.30 Uhr, 
in seinen Garten ein. Bekann-
te deutsche Volkslieder, neu und 
witzig arrangiert, oder Blues  – 
Lieder der Heimat kommen in fri-
schem Gewand daher, begleitet 
vom Klang der Ukulele als Gute-
Laune-Instrument.

Viel SpaSS erwartet die Besucher beim Bönischplatzfest. Foto: M. Blank

Muttertag
Unter dem Titel „Wenn Mutti 
früh zur Arbeit geht“ bringt das 
Seniorentheater „Ohne Verfalls-
datum“ am 14.  Mai heiter-sati-
rische Szenen auf die Bühne des 
Theaterhauses Rudi, Fechner-
straße 2a. Beginn 19 Uhr. � (PZ)

Pfingstsingen
Plauen. Zum traditionellen 
Pfingstsingen mit dem Striese-
ner Männerchor am Fichteturm 
in Plauen lädt die Initiative Plau-
en e. V. ein. Es findet am Pfingst-
sonntag, 4. Juni, ab 11 Uhr, am ge-
wohnten Ort statt. � (StZ)

w w w . e B I K E - D R E S D E N . c o m

Wir sind für Sie da
Mo - Fr 10 - 18 Uhr
Sa  10 - 16 Uhr

eBike Dresden GmbH
im FONTANE CENTER DRESDEN-KLOTZSCHE
Tel. 0351 - 888 14 38 0 · Sagarder Weg 1 · 01109 Dresden

eBIKE
DRESDEN
DAS EXKLUSIVE 
eBIKE CENTER 
IN DRESDEN 
› kostenlose Inspektion und das ein  
  eBike-Leben lang

› große Auswahl & Vielfalt an eBikes       
  auf über 500 m2

› 0 % Finanzierung bis 18 Monate 
  frei wählbar

› eBike Hol- und Bringservice

› eBike Vermietung Tag / Wochenende 
  oder Urlaub

› eBike Werkstattservice mit Akku Check

› kostenlose Lieferung bei Neukauf  
  deutschlandweit
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Bewegungsfugen und einen Er-
satzneubau für den Bogen I auf 
Altstädter Seite. Außerdem wird 
der Füllbeton in Bogen 7 ersetzt.
Am Neustädter Ufer werden die 
historischen Widerlager rekons-
truiert.
Weiterhin erfolgt der grundhafte 
Ausbau sämtlicher Verkehrsanla-
gen einschließlich der Bahngleise. 
Querschnitt und Höhenlinie der 
Fahrbahn bleiben erhalten. Im Be-
reich der Radwege und Fußgän-
gerquerungen wird geschnittenes 
Pflaster verwendet. Dazu kommt 
die Instandsetzung sämtlicher An-
sichtsflächen einschließlich der 
verformten Brüstungen. � (m-r.)

Bau

Kraftstoffverbrauch (l/100 km): innerorts 6,6; außerorts 4,8; kombiniert 5,4; CO2-Emission kombiniert 126 g/km (Werte nach EU-Norm Messver-
fahren). Energieeffizienzklasse C.
* Ohne Aufpreis und ohne Kilometerbegrenzung: die Hyundai Herstellergarantie mit 5 Jahren Fahrzeuggarantie (3 Jahre für Car Audio inkl. Navigation bzw. Multimedia), 5 Jahren Lackgarantie sowie 5 Jahren Mobilitätsga-
rantie mit kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß den jeweiligen Bedingungen im Garantie- und Serviceheft). 5 kostenlose Sicherheits-Checks in den ersten 5 Jahren gemäß Hyundai Sicherheits-Check-Heft. 

Für Taxis und Mietwagen gelten generell abweichende Regelungen. Das Garantie- und Serviceheft kann vorsehen, dass die Hyundai 5 Jahre-Garantie für das Fahrzeug nur gilt, wenn dieses ursprünglich von einem autorisierten Hyundai 
Vertragshändler an einen Endkunden verkauft wurde.  
Aktionspreis inkl. Überfrührungskosten.   1) gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung inkl. Überführung.   2) Beispielhafte Finanzierung für den Hyundai i30 1.4 Select: Ein unverbindliches Finanzierungsangebot der HYUNDAI Finance, ein 
Geschäftsbereich der Hyundai Capital Bank Europe GmbH (Darlehensgeber), Friedrich-Ebert-Anlage 35 – 37, 60327 Frankfurt am Main. Hyundai Ziel-Finanzierung für den Hyundai i30 1.4 Select auf Basis der UVP der Hyundai Motor Deutschland 
GmbH. Bonität vorausgesetzt. Den verbindlichen Endpreis, einschließlich anfallender Nebenkosten, erfahren Sie bei Ihrem Hyundai-Vertragshändler. Abgebildetes Modell kann zusätzliche kostenpflichtige Ausstattungspakete und Sonderzube-
hör enthalten, die im Finanzierungsangebot nicht berücksichtigt sind. UVP 18.300,00 EUR zzgl. Überführungskosten, Nettodarlehensbetrag 14.990,00 EUR, Anzahlung 2.350,00 EUR, Laufzeit 48 Monate, 48 mtl. Raten à 99,88 EUR, Schlussrate 
8.692,50 EUR, Gesamtbetrag 13.486,74 EUR, effektiver Jahreszins 1,99 %, gebundener Sollzinssatz p.a. 1,97 %. Vorstehende Jahreszins-Angaben stellen den Beispielwert des nach § 6a Abs. 4 PAngV zu erwartenden effektiven Jahreszinses in 2/3 
aller voraussichtlich aufgrund der Werbung zustande kommender Verträge dar. Verbraucher haben gemäß § 355 und § 495 BGB ein Widerrufsrecht. Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Abbildungen zeigen Sonderaustattung.

www.torpedo-gruppe.de

TG Automobile GmbH
Dohnaer Straße 108 · 01219 Dresden Kreckwitzer Straße 13 · 02625 Bautzen
Ackerstraße 1 · 02977 Hoyerswerda Gottlieb-Daimler-Straße 12 · 02828 Görlitz

Aktionscode: SOMMER   Telefon: 0351 / 8932404647  
    E-Mail: aktion.hyundai@torpedo-gruppe.de

Kraftstoffverbrauch (l/100 km): innerorts 6,6; außerorts 4,8; kombiniert 5,4; CO
fahren). Energieeffizienzklasse C.
* Ohne Aufpreis und ohne Kilometerbegrenzung: die Hyundai Herstellergarantie mit 5 Jahren Fahrzeuggarantie (3 Jahre für Car Audio inkl. Navigation bzw. Multimedia), 5 Jahren Lackgarantie sowie 5 Jahren Mobilitätsga-
rantie mit kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß den jeweiligen Bedingungen im Garantie- und Serviceheft). 5 kostenlose Sicherheits-Checks in den ersten 5 Jahren gemäß Hyundai Sicherheits-Check-Heft. 

Für Taxis und Mietwagen gelten generell abweichende Regelungen. Das Garantie- und Serviceheft kann vorsehen, dass die Hyundai 5 Jahre-Garantie für das Fahrzeug nur gilt, wenn dieses ursprünglich von einem autorisierten Hyundai 

COOLE FAHRZEUGE
FÜR HEISSE STUNDEN!

Aktionspreis: 14.990 €
Sie Sparen:1 4.170 €
Finanzierung monatlich:2 ab 99 €

Der neue Hyundai i30 Select 1.4 • 74 kW (101 PS)
 Klimaanlage  Spurhalte- u. Aufmerksamkeitsassistent  Fernlichtassistent 
 Berganfahrhilfe  Start-Stop-Automatik  RDS-Radio + USB/AUX  6 Airbag 
 Bluetooth  Bordcomputer  Nebelscheinwerfer  City-Notbremsfunktion 
 Außenspiegel beheizbar, elektrisch einstellbar, Blinker integriert, u.v.m.

Jetzt ordentlich Sparen und Klima inklusive!

Anz_TG-Autom_231x157 Stadtteilzeitung DD_Klima-V2_280417.indd   1 28.04.2017   10:55:15

Schuhreparatur · Orthopädie · Schlüsseldienst 
Gravur- und Schilderservice · Stempelservice · Schärfdienst 

Alle Arbeiten nur vom Fachmann!

Hauptstraße 6
01097 Dresden

All-Schuh-Service GmbH
Sie finden uns im 
Schuhhaus Leiser.

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

Aus für Autos� Fotos: Möller

Sanierung der Augustusbrücke hat begonnen
Zwei Jahre soll die Sanierung der 
Augustusbrücke dauern und ins-
gesamt 23  Millionen Euro kosten. 
Reichlich 17 Millionen Euro stam-
men aus Fördermitteln, die der 
Freistaat Sachsen zur Beseitigung 
von Hochwasserschäden beisteu-
ert. Am 18. April haben die Bauar-
beiten begonnen. 
Die Straßenbahnen dürfen vorerst 
weiter über die Brücke rollen, we-
nigstens bis zum Sommer. Dann 
geht für etwa zwölf Monate nichts 
mehr. Lediglich für Fußgänger und 
Radfahrer wird ein etwa fünf Me-
ter breiter Streifen offen gehalten. 
„Durch die Baustelleneinrichtung 
am Theaterplatz ergibt sich ein ho-
her Informations- und Koordinie-
rungsbedarf“, erläuterte Reinhard 
Koettnitz, Leiter des Straßen- und 
Tiefbauamtes. Indirekt betroffen 
von den Baumaßnahmen sind u. a. 
das Oberlandesgericht, Hofkirche 
und Oper. Für den Theaterkahn 
sieht die Sache gut aus. Er darf an 
seinem Liegeplatz verbleiben, an-
ders als verschiedene Brutvögel, die 
während der Bauarbeiten durch ge-
eignete Maßnahmen am Nisten ge-
hindert werden sollen.
Nach heutigem Stand sind für 
die Sanierung der Brücke zwei 
Jahre Bauzeit eingeplant. Einzel-
ne Baumaßnahmen umfassen 
u. a. die Wiederherstellung der 

ANZEIGE

Jetzt die Sommerferien optimal planen!
Bei der Schülerhilfe Dresden � n-
den auch diesen Sommer wieder 
Ferienkurse unter dem Motto 
„Au� olen  – Au� rischen  – Auf-
bauen“ statt. Nutzen Sie für Ihr 
Kind die Möglichkeit, einen Teil 
der Ferien auch sinnvoll mit Ler-
nen zu verbringen und sich so in 
Ruhe auf die Anforderungen des 
neuen Schuljahres vorzubereiten.

Das ist die Gelegen heit, um in Ruhe 
die bisherigen Kenntnisse zu fes-
tigen und Lücken auf zu arbeiten!
Sprechen Sie uns an, wir beraten 
Sie gern zu möglichen Kursen 
und Zeiten.
Entspannung und Erholung in 
den Ferien sind wichtig – Lernen 
auf alle Fälle auch!

www.schuelerhilfe.de/dresden

Nachhilfe in den Sommerferien!
Ideal zum
Aufholen – Aufbauen – Auffrischen!
Für einen guten Start
in das kommende Schuljahr!

www.schuelerhilfe.de/dresden
 Rufen Sie uns an und lassen sich beraten:
DD-Plauen, Chemnitzer Str. 121  47 00 47 40
DD-Striesen, Pohlandplatz 3  47 00 47 41
DD-Gruna, Zwinglistr. 40  47 00 47 42
DD-Klotzsche, K.-Marx-Str. 16b  47 00 47 43
DD-Neustadt, Königsbrücker Str. 28  27 57 17 01
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„Wege fi nden“ – 2. Messe für (Allein-)Erziehende
Am 31.  Mai zwischen 14 und 
18  Uhr � ndet die 2.  Messe für 
(Allein-)Erziehende in der Jo-
hannStadthalle, Holbeinstra-
ße 68, statt. Die Messe bietet Ih-
nen die Möglichkeit einer indivi-
duelle Beratung und Unterstüt-
zungsangebote zur Vereinbarkeit 
von Beruf und Familie, zu ge-
eigneten Jobs, zum beru� ichen 
Wiedereinstieg sowie zu allen 
Fragen rund um die � emen Er-
ziehung, Betreuung und Fami-
lienalltag. Ihre Ansprechpart-
nerinnen sind zuständige Äm-
ter, Behörden, Institutionen und 
Verbände der Landeshauptstadt 
Dresden. 
Die Messe ist kostenfrei. Es gibt 
eine Kinderbetreuung.

Konkrete Angebote sind
  Beratung zum beru� ichen 
Wiedereinstieg und zur beruf-
lichen Orientierung 
 Unterstützung bei der Jobsuche 
und der  Ausbildungsplatzsuche
  professioneller Bewerbungs-
mappencheck 
  Beratung zu Erziehung, Fami-
lie und zu Mutter-/Vater-Kind-
Kuren

  Information und Beratung zu 
Kindergeld und  Kinderzuschlag
  verschiedene Frauen- und 
Männerprojekte stellen sich vor
  spannende und informative 
Vorträge zu verschiedenen � e-
men:

  „Bewerben? – aber sicher!“
  „Scheidung und Trennung  – 
was braucht Ihr Kind?“
  „Mini-Jobs und Midi-Jobs: 
Chancen und Risiken.“
  „Am Ende des Geldes ist noch 
so viel Monat übrig. Hilfreiche 
Tipps für Ihre Finanzplanung!“
  „Der Weg zur Mutter-/Vater-
Kind-Vorsorgekur“
  „Informationen zu verlänger-
ten Ö� nungszeiten von Kin-
dertageseinrichtungen und 
Kindertagesp� egestellen“
  „Finanzierungswege Aus- 
und Weiterbildung für 
 Erwachsene“
  „Karriere als Alleinerziehen-
de?! – ein Erfahrungsbericht“

  Kinderschminken
Die Messe wird koordiniert 
und durchgeführt durch das 
Alleinerziehenden Netzwerk 
Dresden (AND) mit freund-
licher Unterstützung der 

Gleichstellungsbeau� ragten der 
Landeshauptstadt Dresden und 
der Landesdirektion Sachsen. 

Alle Informationen zur Messe, 
Vorträgen und Akteuren unter 

www. alleinerziehende-dresden.de.

2. Messe 
für (Allein-)Erziehende

Vereinbarkeit Familie und Beruf ·
Familienmanagement

Mittwoch, 31. Mai 2017 

Zeit:

ALLEINERZIEHENDEN
NETZWERK DRESDEN

A
N

D

 14:00–18:00 Uhr 
Ort:  JohannStadthalle, 
 Holbeinstraße 68, 
 01307 Dresden
 EINTRITT FREI! 

Etwa ein Drittel der 65 Trach-
auer Straßen- und Wegenamen 
ist nach Er� ndern und Entde-
ckern, vor allem aber nach be-
deutenden Naturwissenscha� -
lern benannt. Das tri�   auch 
auf die Straßen und Wege zwi-
schen Industrie- und Schützen-
hofstraße zu, die in Folge der ab 
1928/29 hier entstandenen mo-
dernen Großsiedlung neu ange-
legt wurden. Sie tragen z. B. die 
Namen der Mathematiker bzw. 
Physiker Ernst Abbe und Chris-
tian Doppler, der Konstrukteu-
re Hugo Junkers und Carl Benz 
bzw. des Ornithologen Christian 
Ludwig Brehm. 
Am 1.  Oktober 1930 erhielt die 
Baustraße Nr.  70 der Großsied-
lung Dresden-Trachau den Na-
men des englischen Astronomen 
und Mathematikers Edmund 
Halley. Am 8. November 1656 in 
Haggerston, einem kleinen Ort 
in der Nähe Londons, geboren, 
studierte er in Oxford Mathema-
tik sowie Astronomie und wurde, 
kaum 22-jährig, zum Mitglied 
der 1660 zur Förderung wissen-
scha� licher Forschung gegrün-
deten „Royal Society“ gewählt. 
Bevor Halley 1719 zum Leiter 
der Sternwarte in Greenwich 
avancierte, beobachtete er u. a. 
den später nach ihm benannten 
Kometen und war zweimal in 

Straßennamen im Dresdner Nordwesten
Die Halleystraße in Trachau

Nordamerika, um die Richtung 
der Magnetnadel an verschie-
denen Punkten der Erdober� ä-
che zu bestimmen. Am 14.  Ja-
nuar 1742 ist Edmund Halley 

in Greenwich gestorben. An der 
Halleystraße entstanden 1930, in 
einer Zeit wirtscha� lichen Tief-
standes und großer Arbeitslosig-
keit, die beiden Laubenganghäu-
ser. Sechs 3-Raum-Wohnungen 
(34,2 Quadratmeter/WE) sind in 
jeder Etage einem als Block vor-
gesetzten Treppenhaus zugeord-
net. Vorbild für die beiden Lau-
benganghäuser, die hier erstma-
lig durch den Architekten Hans 
Richter (1882–1971) angewandt 
wurden, fand dieser bereits in 
Berlin und Hamburg. 
 (K. Brendler)

FESTUMZUG AUF DER Fraunhoferstraße 1932. Im Hintergrund die Lauben-
ganghäuser. Foto/Repro: Archiv Brendler

Frau Johanna Gölfert am 03.05.17 zum 91.
Frau Hildegard Krusper am 04.05.17 zum 94.
Frau Gertraude Brückner am 04.05.17 zum 92.
Frau Ursula Bomsdor f am 06.05.17 zum 99.
Frau Erna Schmidt am 06.05.17 zum 94.
FrauErika Richter am 13.05.17 zum 91.
Herrn Ronald Crell am 20.05.17 zum 80.
 Ehrentag.

Wir wünschen den Jubilaren Gesundheit,  Glück und Zufriedenheit.
Barbara Fleck, Heimleiterin

Das Team des DRK Altenp�legeheims Pieschen
gratuliert im Mai seinen Geburtstagskindern:

„Vergeht auch Jahr und Jahr, eines ist ganz klar: 
das Leben muss man stets genießen, 

keine Stunde darf ohne Freud verfließen.“ (unbekannt)

PhysiotheraPie
MassagePraxis  Köhler

Tag der offenen Tür am 9. Juni
Wir freuen uns – am 9. Juni können wir auf 25 Jahre  
Massagepraxis Köhler zurückblicken. Wenn das kein Grund 
zum Feiern ist! Und so laden wir Sie an diesem Tag zu einem 
„Tag der offenen Tür“ in unsere Physiotherapie-Räume auf 
dem Moritzburger Platz 5 ein.

Von 8 bis 19 Uhr haben Sie Gelegenheit, mit uns ins Ge-
spräch zu kommen, an einem der 30-minütigen Schnupper-
kurse (PMR, Rückenschule und Zumba) teilzunehmen, sich 
die unterschiedlichen Therapiemöglichkeiten von Kranken-
gymnastik und Manueller Therapie zeigen zu lassen – und 
natürlich mit uns anzustoßen!

Die Zeiten für die Schnupperkurse erfahren Sie demnächst 
an unserem großen Praxisfenster, auf unserer Webseite oder 
telefonisch. 

Ihr Team der Massagepraxis Köhler

Inh. B. Köhler
Moritzburger Platz 5 . 01127 Dresden
Telefon 0351 8495811

www.physiotherapeuten-dd.de

EDMUND HALLEY.

Neue Broschüre erschienen
Eine neue Broschüre mit dem 
Titel „Erholungsorte in Dres-
den. 30 Entdeckungen für Men-
schen mit Mobilitätseinschrän-
kungen“ kann ab sofort unter 
www.dresden.de/senioren abge-
rufen werden. Die Publikation 
wendet sich vor allem an die äl-
tere Generation und an jene, die 
auf Rollstuhl oder Rollator ange-
wiesen sind.
Sie enthält viele praktische 
Tipps, beschreibt Örtlichkeiten 
nebst ihrer Besonderheiten und 
gibt Anregungen für eine aktive 
Freizeitgestaltung. Das He�  lie-
fert Informationen zur Barrie-
refreiheit. Es enthält Aussagen 

zum Schwierigkeitsgrad der be-
schriebenen Strecken, nennt 
Entferungen zu den Haltestellen 
der ö� entlichen Verkehrsmittel 
und gibt Auskun�  zu Behinder-
tenparkplätzen und den Stand-
orten geeigneter Toiletten.
Entstanden ist die Idee im Se-
nioren- und Beratungszentrum 
„Impuls“ des DRK-Kreisverban-
des Dresden. Die am Projekt be-
teiligten Seniorinnen und Senio-
ren haben jede der beschriebenen 
Routen selbst getestet. Unter-
stützt wurde das Projekt durch 
die Sächsische Landeszentra-
le für Gesundheitsförderung der 
Landeshauptstadt Dresden.  (StZ)


